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Halke und Umgegend
Halle 10 Nov

Zur Landtagswahl
Hinſichtlich der Berechtigung zur Ausübung des

Wahlrechts bei den am 12 Nov ſtattfindenden Wahl
ännerwablen beſtehen in weiten Kreiſen noch ſo viel Un

u rheiten daß wir es für nötig halten folgendes zu betonen
ſondere Einladungen an die Wähler wie ſie zur

2adtwerordnetenwabi ergangen ſind ergeh en für die
gandta gswahlen nicht Die Klaſſe in der jeder einzelne
wählt kann er daraus erſehen daß ſämtliche Wähler der 1
und 2 Abteilung von dem Wahlkomitee der vereinigten
giheralen Parteien Zettel mit den Namen aller für ihren Urwahl
bezirk vorgeſchlagenen Wahlmänner durch die Poſt zugeſtellt
erhalten Auf dieſen Zetteln ſind die Wahlmänner ihrer Ab
teilung die ſie zu wählen haben blau angekreuzt Auch
den meiſten Wählern der 3 Abteilung gehen ſolche Zettel zu
auf denen die Wahlmänner der 1 und 2 Abteilung durch
geſtrichen ſind ſodaß alſo nur die ſtehen gebliebenen Wahlmänner zu
wählen ſind Wem kein Zettel zugegangen iſt der iſt deshalb doch

wahlberechtigt es iſt das für ihn ein Zeichen daß er in der
z Abteilung wählt Er kann ſich vor dem Wahbllokal mit einem
gettel der die Wahlmänner enthält verſehen und muß ſich
pünktlich kurz vor 92 Uhr in ſeinem Wahllokale das er aus
der von uns wiederholt zuletzt noch geſtern veröffentlichten Zu
ſammenſtellung erſehen kann einfinden Einer VLegitimation
bedarf der Wähler nicht denn einmal wird jeder Wähler
namentlich aufgerufen zum anderen aber ſind die Urwahlbezirke
ſo klein daß die meiſten Wähler dem Wahlvorſtande perſönlich
bekannt ſind auch gibt ja jeder Wähler ſeine Stimme gleichſam
in Gegenwart ſeiner Hausgenoſſen oder Nachbarn ab Ver
ſäume alſo niemand zur Wahl zu gehen es kommt auf jede
einzelne Stimme an Vor allen Dingen aber harre jeder
Wähler ſolange im Wahllokale aus bis die Wahl ſeiner Abteilung
erledigt alſo auch eine etwaige Stichwahl vollzogen iſt Daß
es im Jntereſſe jedes Bürgers liegt liberale Wahl
männer zu wählen bedarf kaum noch einer beſonderen Be
tonung denn unter dem Einfluß des Liberalismus
iſt das Bürgertum zu Ehren und zur Geltung
gekommen und nur eine liberale Geſetzgebung
und Verwaltung entſpricht ſeiner Bedeutung für
Staat und Geſellſchaft

Die Fürſtin von Schaumburg und Lippe
paſſierte geſtern abend 75 Uhr auf der Fahrt von Altenburg
nach Bückeburg mit einem Aufenthalt von 7 Minuten den
hieſigen Bahnhof

Eisverpachtung Vor einigen Tagen ſtand auf dem
Bureau der hieſigen Königl Waſſerbau Jnſpektion ein Termin
an zwecks Entgegennahme von Geboten auf die Eis
gewinnung in der Saale Damit viele daran partizipieren
konnten war die geſamte Strecke in Loſe geteilt Es boten die
Herren Rich Schönemann hier für 2 Loſe 30 u 10 Ernſt Hoff
mann hier für zwei Loſe 20 und 30 Donath hier für ein
Los 25 Franz Jordan hier für 6 Loſe 26 51 10 10 51
und 21 A Schaaf bier für ein Los 15 Rob Kupper
hier für 2 Loſe 55 und 52 Großmann Giebichenſtein für
5 Loſe je 1 Birnſtiel Cröllwitz für 2 Loſe je 5 die
Stadt Wettin für ein Los 20 die Fiſcher Jnnung Halle für

r 10 5 5 21 10 und 15 Broſe Wettin für ein Los

Centralverſammlung der land wirtſchaftlichen
Vereine der Provinz Sachſen Am 25 Nov vormittags
11 Uhr findet in Halle im Verwaltungsgebäude der Landwirt
ſchaftskammer die d aiebrige Centralverſammlung der landwirt
ſchaftlichen Vereine ſtatt Wie aus der von der Landwirtſchafts
kammer den Vereinen überſandten Tagesordnung hervorgeht
wird zunächſt der geſchäftsführende Direktor der Landwirtſchafis
kammer Herr Or Rabe über die im nächſten Jahre von der
Landwirtſchaftskammer geplante Provinzialtierſchau in Magdeburg berichten Sodann wird der Vorſteber der Verſuchs
ſtation für Pflanzenſchutz Herr Profeſſor Pr Hollrung die
Frage der Bedeutung des Kalkes für die Geſunderhaltung der
Feldfrüchte beleuchten Dieſes Thema und das Referat des
Herrn Amtsrat Saeuberlich Gröbzig welches die bei der
ſchwierigen Lage der Zuckerinduſtrie wichtige Frage des Erſatzes
der Zuckerrüben durch andere Feldfrüchte behandelt greift in

das Gebiet des Ackerbaues hinein und es iſt geeignet das
Intereſſe der Praktiker in erſter Linie wachzurufen Als drittes
Referat ſteht ein Thema zur Behandlung welches für Landwirt
haft und Volkswirtſchaft von gleich hohem Wert iſt das iſt die
Frage der Tuberkuloſebekämpſung beim Rindvieh Das
Referat liegt in den Händen eines Mannes des Herrn Pro
feſſor Dr Oſtertag des Vorſtehers des Hygieniſchen Jnſtituts
der tierärztlichen Hochſchule in Berlin welcher auf dieſem Ge
biete als Autorität angeſprochen werden muß Seine Aus
Kbrungen werden um ſo mehr Jntereſſe erwecken als die
Landwirtſchaftskammer ihrerſeits ſchon ihre Vorbereitungen ge
troffen hat um energiſch der praktiſchen Durchführung der
Tuberkulinbekämpfung beim Rindvieh nach den Vorſchlägen des
Profeſſor Dr Hſtertag terten Nach Schluß der Ver
ſammlung gemeinſchaftliches Mittageſſen in der Loge zu den
fünf Türmen

i l Die volkserneuernde Liebestat Wichern und6 innere Miſſion lautete das Thema des vierten Vortrags im
meindehauſe Albrechtſtr 27 Am 31 Okt waren es 70 Jahre

i der große Menſchenbändiger der größte chriſtliche
hilanthrop des Jahrhunderts wie man ihn mit Recht genannt
at Johann H Wichern in das Rauhe Haus in Horn bei
amburg mit etlichen der ſchlimmſt verwahrloſten Knaben ein

m Aus dem in ſeinen Briefen und ſonſtigen Schriftenedergelegten überreichen Material voll tiefer pädagogiſcher
roh beit voll reicher ſeelſorgerlicher Liebe voll Glaubenskraft
d geſunden Blicks und ſchlagenden Humors wurde das Bild
h annes im Kreiſe der Knaben und inmitten der Bruderoft des Rauhen Hauſes gezeichnet das Wachstum des Hauſes
üch einem Rettungsdorf der Anſtalt zu einem Zentrum chriſi

t Liebestätigkeit namentlich auch durch die Fliegenden
dem ter aus dem Rauhen Hauſe kurz dargeſtellt bis hin zu
1848 Kirchentag in Wittenberg an der Lutherſtätte 22 Sept
Biſt den man mit Recht als den Geburtstag der innern
W ion bezeichnet hat Es iſt der Tag an dem der bis dahinerſt meiſten unbekannte e en Kandidat erkannt und an
n wird als der Führer der geiſtigen Bewegung die als

Wir Miſſion ſeither mit den tieſſten und ſegensreichſten
eingegr en umgeſtaltend erneuernd in das geſamte Volksleben
machen hat Anknüpfend an das ſeither geſchehene lebens

Je Wachſen der innern Miſſion wird der nächſte Vortrag
weiten lege den 12 d handeln von der welt

Warmes Eſſen für die Eiſenbahner Jm Eiſen
gierungsrat Höfer aus Kaſſel einen intereſſanten Vortrag über
Die Kochkiſte Ausgehend davon daß der Menſch zur

r Zeit eine warme Mahlzeit einnehmen muß um ſeinem
örper die gehörige Gewandtheit und Kraft zu erhalten führte

die Vortragende aus daß gerade die W die nicht zur
Mittagszeit zu Haus ſein können häufig an Herz Magen und
Darmkrankheiten leiden was darauf zurückzuführen ſei daß ſie
nicht immer in der Lage ſind ſich während des Dienſtes eine
warme Mahlzeit zu bereiten Auch die Werkſtätten und Rotten
arbeiter die weit von den Arbeitsſtätten wohnen könnten
mittags kein warmes Eſſen haben wenngleich verwaltungsſeitig
viel getan würde ihnen durch Schaffung von Koch und Wärm
vorrichtungen Gelegenheit zu bieten etwa mitgenommenes Eſſen
zu kochen oder zu erwärmen Die damit verbundenen Ün
bequemlichkeiten hielten jedoch die meiſten Leute ab von der
Gelegenheit Gebrauch zu machen Bei Benutzung der ſo
enannten Kochkiſte erwüchſen den Männern gar keine Um
tände Die Frau zu Haus kocht das Eſſen an ſetzt es in die
Kochkiſte die der Mann dann mitnimmt um nach 7 Stunden
das Eſſen herauszunehmen und es vollſtändig gar gekocht zu
genießen Nach 12 ſogar bis nach 15 Stunden nach dem Hinein
tun in die Kochkiſte ſei das Eſſen noch eßwarm Der Beweis
wurde dadurch erbracht daß die am Montag morgens um 9 Uhr
angekochten Speiſen in Kaſſel in die Kochkiſte geſetzt und abends
7 Uhr hier in der Verſammlung wieder herausgenommen warm
den Anweſenden vorgeſetzt werden konnten Es wurden Linſen
mit Fleiſchklöschen Mohrrüben mit Rindfleiſch Reis mit Kar
toffeln und Pökelfleiſch gereicht Alle Speiſen wurden bei der
Koſtprobe ſehr ſchmackhaft befunden Die Kochkiſte könne man
ſich ſelbſt herſtellen Man brauche dazu nur eine feſte Kiſte zu
nehmen dieſe mit Holzwolle ſo auszufüllen daß nur ein Raum
für den einzuſetzenden Topf bleibt Der Kochtopf müſſe ganz
dicht ſchließen enn er eingeſetzt ſei komme ein Kiſſen aus
Holzwolle darauf dann werde der Deckel feſt geſchloſſen Je
nachdem was gekocht werden ſolle müßten die Speiſen angekocht
werden es genüge bei manchen Speiſen ſchon ein Ankochen von
10 Minuten und je nachdem ſeien ſie in etwa 5 Stunden
gar gekocht Die vorgeführten Kochkiſten waren teils einfach
teils elegant ausgeſtattet und was ſie für die Mitnahme be
ſonders praktiſch erſcheinen läßt leicht und leicht transportabel
Die Benutzung der Kochkiſten ſei auch wirtſchaftlich denn dabei
würden ganz bedeutende Erſparniſſe an Feuerungsmaterial zu
erzielen ſein An den Vortrag knüpfte ſich eine lebhafte Dis
kuſſion in der auch einige Herren ihre Erfahrungen mit im
Gebrauch gehabten Kochkiſten zum beſten gaben

Die Tragödie der Erde ihr Entſtehen Beſtehen
und mutmaßliches Vergehen die Entwicklungsgeſchichte des
Menſchen eingeſchloſſen war geſtern abend in der Loge zu den
5 Türmen der Jnhalt eines Vortrages den ein Mitglied der
wiſſenſchaftlichen Vereinigung Kosmos zu Dresden hielt
Die Entwicklung der Erde und ihrer Lebeweſen die
Entwicklung des menſchlichen Geiſtes bis zum Vergehen
der Erde alles das behandelte der Redner in einem reichlich
2ſtündigen Vortrage an der Hand von Lichtbildern Die Er
ſchienenen lauſchte dem Vortrage mit unverkennbarem Jntereſſe
und ſpendeten dem Redner am Schluſſe lebhaften Beifall

Stadttbeater Morgen Mittwoch wird Verdis Oper
Ein Maskenball zum letzten Male gegeben Beamtenkarten giltig

Am Donnerstag folgt der zweite Abend der Trilogie Wallen
ſtein mit dem Trauerſpiel Wallenſteins Tod Die nächſte Auf
führung der Operette Madame Sherry findet am Freitag ſtatt
Der Kal Kammerſänger Francesco Andrade der berühmte und
beſte Don Juan Sänger wird am Dienstag den 24 Novbr
am Stadttheater in Halle gaſtieren Billettbeſtellungen für dieſes
hochintereſſante Gaſtſpiel werden von heute ab an der Theater
kaſſe entgegengenommen Die Neue Sing Akademie veranſtaltet
am Bußtag den 18 ds im Stadttheater eine Aufführung des
Oratoriums Elias von Mendelsſohn

Neues Theater Am Mittwoch geht Pierre Wolffs
reizendes Luſtſpiel Das große Geheimnis in Szene während am
Donnerstag auf vielſeitigen Wunſch nochmals Guſtav v Moſers
luſtiges Stück Der Salontiroler zur Aufführung kommt Herr
Direktor Mauthner hat Herrn Karl Schönfeld von Berlin einen
der beliebteſten Darſteller der Metropole für ein Gaſtſpiel ge
wonnen Der Gaſt der leider nur für einen einzigen Abend

nern kann wird im Neuen Theater am Sonnabend den 14
gaſtieren

Anton Förſter Man ſchreibt uns Der Berliner
Pianiſt Anton Förſter gehört zu den glänzendſten Künſtler
erſcheinungen der Gegenwart Jn ſeinem letzten Berltner Kon
zert 11 Februar 1903 erregte er durch die meiſterhafte Wieder
gabe von drei Klavierkonzerten mit dem Philh Orcheſter geradezu
Aufſehen Jn Halle nicht mehr fremd er ſpielte im letzten
Winter in einem Konzert der Stadtſchützengeſellſchaft dürfte er
um ſo mehr auf lebhaftes Jntereſſe im Publikum ſtoßen da
aller Wahrſcheinlichkeit nach Klavierabende anderer Künſtler in
dieſer Saiſon hier nicht ſtattfinden werden und Anton Förſter
zu den allererſten Chopin Jnterpreten gehört Sein hoch
intereſſantes Programm weiſt allein fünf Chopinſche Stücke auſ

außerdem noch Meiſterwerke von Bach Beethoven
und Liſzt

Der zweite populär wiſſenſchaftliche Vor
trag im Gemeindehauſe zu St Georgen findet am
nächſten Donnerstag den 12 d abends 8 Uhr ſtatt Herr
Profeſſor Dr Lübbert wird über Die Moritzburg ſprechen
und damit ein für uns Hallenſer überhaupt gegenwärtig aber
noch beſonders intereſſantes Thema behandeln Eintrittskarten
ſind beim Kaſtellan des Gemeindehauſes zu haben

Das zweite Philharmoniſche Konzert des
Winderſtein Orcheſters findet unter Mitwirkung des

Violinvirtuoſen J Berber und mit der Erſtaufführung
einer intereſſanten Novität Pentheſilea ſymphon Dichtung
von Hugo Wolf am 17 November ſtatt

Das Original Weltpanoramagh in der Gr Ulrichſtraße
führt uns in dieſer Woche in die Gegenden die Kaiſer Wilhelm
alljährlich auf ſeiner Nordlandsreiſe an Bord der Hohenzollern
zu beſuchen pflegt nämlich nach Schweden und Norwegen
Wir machen einen Rundgang durch Stockholm und Chriſtiania
weilen an den berühmten Trollhätta Fällen und dringen ſelbſt
bis Spitzbergen vor Die intereſſante Fahrt in die nordiſchen
Regionen wo übrigens bekanntlich auch die Handlung des
Blinden Paſſagiers ſpielt dürfte vielen Beifall finden Jn

der nächſten Woche ſchauen wir uns Tegernſee Schlierſee c an
Fernſprechverkehr Auerbach i Markneukirchen

i Oelsnitz i V Schwarzenberg i S und Treuen i S
je 1 Mark Gebühr für das 3 Minuten Geſpräch ſowie Franken

berg i Lichtenſtein Calinberg i S und Oelsnitz im Erzgeb
50 Pf Gebühr ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen

dorf Radewell zugelaſſen
Herzſchlag auf dem Bahnſteig Geſtern nach

mittag gegen 6 Uhr wurde ein Kaufmann auf dem Bahnſteig 8
auf einer Bank in ſitzender Haltung tot aufgefunden Der
herbeigerufene Arzt ſtellte als Todesurſache Herzſchlag ſeſt
Die Leiche wurde nach dem Nordfriedhof gebracht

Ausgeſetzt Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde in der
Toreinfahrt des Grundſtücks Delitzſcherſtraße 13 von einem
Wagenputzer ein ca 8 Wochen altes Kind männlichen Geſchlechts
aufgefunden Es war mit einer blauen Kinderjoppe bekleidet
und in zwei blau und rotgeſtreifte Windeln ein leinenes Tuch
eine abgetragene zerriſſene braune Männerſtrickjacke und in ein

babnverein hielt am Montag im Wintergarten Frau Re lei

e
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buntes Kopftuch eingewickelt der Sängling ein geſundes Knäb
ein wurde dem Kinderaſyl in der Beeſenerſtraße übergeben

Perſonen die zur Ermittlung der Herkunft des Kindes Angaben
machen können wollen ſich bei der Kriminal Polizei Rathaus
ſtraße 19 Zimmer 62 melden

Halliſcher Wochenmarkt am 10 November Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 1,10 1,30 MHühner alte pro Stück 150 2,30 M Hähne pro St
1,50 2,25 Tauben junge pro Stück 40 55 Pfg Gänſe
pro Stück 6,00 Enten pro Stück 2,00 2,80 Haſenpro Stück 2,80 3,50 pro Keulen 1,30 M pro Rücken
1,30 1,70 pro Läufchen 35 50 Pfg Kaninchen pro Stück
0,90 1,10 Rebhühner pro Stück 0,65 1,10 Faſanenhähne
pro Stück 3,50 Faſanenhühner pro Stück 1,60 2,25
Aepfel pro Korb 2,00 3,00 pro Mandel 30 80 Pfg Birnen
pro Korb 1,75 3 pro Mandel 0,30 1,00 Preißelbeeren
pro Liter 28 30 Pfg Champignon pro Liter 70 80 Pf
Salat pro Stück 8 Pfg Kartoffeln pro Zentner 2,50 3
5 Liter 25 30 Pfa Sellerie pro Stück 8 Pfg Aale pro
Stück 20 Pfg Weißkohl pro Stück 10 Pfg Grünkohl pro
Staude 7 Pfg Wirſingkohl pro Stück 8 Pfa Blumen
kohl pro Stück 10 30 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg
Kohlrüben pro Stück 8 Pfg Zwiebeln pro Liter 9 Pfah pro Mandel 25 30 Pfa Radieschen pro Bündchen
2 g

OereinsNachrichten

Der I Kommunale Wahlbezirksverein hat
am Mittwoch abend S Uhr im Ratskeller eine Sitzung mit
folgender Tagesordnung 1 Straßbahnverhältniſſe 2 Pfloſter
arbeiten 3 Wintervergnügen 4 Kommunales

Jm Naturheilverein Hotel Kronprinz Kleine
Klausſtraße hält Herr M G Zſchommler aus Leipzig am
12 November abends S Uhr einen öffentlichen Vortrag
a en lautet Skrophuloſe und Elternſünden Näheres

uſerat

Der Chriſtliche Verein u Männer,Weidenplan 5 hat am Donnerstag 12 Nov nachmittags 4 Uhr
eine beſondere Verſammlung für Bäcker Herr Paſtor Hobbing
wird einen Vortrag halten über Das Handwerk in alter Zeit
Außerdem gibt es muſikaliſche Darbietungen Am gleichen Tage
abends 2 Uhr iſt im großen Saal des Stadtmiſſionshauſes
Weidenplan 4 öffentliche h des Bundes vom Weißen
Kreuz Kampf gegen die Unſittlichkeit Die Herren Profeſſor
D Lüttgert und Paſtor Hobbing werden hier Vorträge halten
Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei

Der Detailliſtenverband der Textil z Kurz
Galanteriewaren und verw Branchen eingetr Verein hält
heute Dienstag Abend 8 Uhr im Reſtaurant zum Goldenen
Schiffchen ſeine Monatsverſammlung ab Auf der Tagesord
nung ſteht ein Vortrag Der Feuerverſicherungsvertrag und
der Wert der Expertiſe

Der Neue Halleſche Gaſtwirteverein hat ſein
zweites Stiftungsfeſt am Donnerstag den 12 Nov M den
Thaliaſälen Kollegen und Gäſte ſind willkommen

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 9 November

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrat Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt Baumeiſter Gygas

Vox Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der Herr Vorſteher
des jäh ums Leben gekommenen Stadtverordneten Pfaul der
noch vor 14 Tagen der letzten Sitzung beigewohnt und unter
den Kollegen geweilt Pünktlichkeit Pflichteifer rückhaltloſer
Freimut langjährige Erfahrung aus dem praktiſchen Leben ge
wonnen haben ihn ausgezeichnet und nie hat ſein Sinn für
Billigkeit für Recht und Gerechtigkeit ſich beugen laſſen Jn
Anerkennung der Verdienſte die der Verſtorbene ſich in jahre
langer Tätigkeit um die Stadt erworben erhebt ſich die Ver
ſammlung zu ſeinen Ehren von den Plätzen

1 Danach nimmt Hr Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude
das Wort um auf den nunmehr fertiggeſtellten Verwaltungs
bericht für 1902 03 hinzuweiſen Verſchiedene Schwierigkeiten
haben ſein Erſcheinen verzögert aber nun ſei er fertig und
dürfte ſeinem Jnhalte nach als ein Nachweis für die fortſchrei
tende Entwicklung unſer Gemeinde begrüßt werden Namentlich
die erwerbenden Jnſtitute der Stadt haben in dem Berichtsjahr
einen erfreulichen Aufſchwung genommen wenngleich nicht zu
verkennen iſt daß die ungünſtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſe
auch auf die ſtädtiſche greß ihre Schatten geworfen
Eine Abſchätzung der ſtädtiſchen Vermögensobjekte bebauter
und unbebauter Grundſtücke ſei in vollem Gange nnd
nahe ihrem Abſchluß ſie werde ergeben daß die
bisherige Taxe auf feſter Baſis geruht habe denn das
was vom Wert der einzelnen Gebäude abzuſetzen ſei das werde
reichlich aufgewogen durch den Zuwachs den die Ackerpläne am
Werte erfahren Der Reinüberſchuß aus dem Jahre 190203
der als eine ſchätzenswerte Hilfe dem neuen Etatsjahr zugute
kommt beträgt 205,952 M Durch dieſen Ueberſchuß gewinne
auch von vornherein der neue Etat 1904/05 ein freundliches Bild
Und wenn bie und da Beſorgnis gehegt iſt daß Halle abermals
vor neuen Steuerzuſchlägen ſtehe ſo habe das zum Glück keine
Begründung Der Etat iſt ſo weit vorbereitet daß man mit
Sicherheit überſehen kann Steuererhöhungen gibt es
im neuen Jahre nicht trotz der ſehr erheblichen Mehraus
gaben für Bauten Schulen und Armenweſen Alle dieſe Aus
gaben und noch einiges mehr können wir beſtreiten ohne
Steigerung der Steuern ſodaß in keinem Falle der Etat den
Eharakter eines Hungeretats trägt Jm Anſchluß an dieſe mit
Beifall aufgenommene Darlegung knüpfte der Redner noch die
Mitteilung daß Halle in der Zeit vom 1 Oktober 1902 bis zum
I Oktober d J einen Zuwachs von 2184 Seelen erfahren hat
und am 1 Oktober d J

161,658 Einwohner
ählt Sei auch die Zunahme nicht gerade hedeutend ſo dürfee doch im T den Vorjahren als Beweis dienen daß

wir wieder beſſeren Zeiten entgegengehen Bravo
Von den übrigen 18 Punkten der Tagesordnung wurde eine

Anzahl vertagt die Ibrigen außer der Reihe verhandelt
Zunächſt Punkt 11 Beleuchtung des Kaiſerplatzes

durch elektriſche Lampen Der Referent Herr Schmidt
legt dar daß die Finanzkommiſſion dem Antrag des Magiſtrats
beigetreten ſei und beſchloſſen habe den Platz von Beginn der
Dunkelheit bis 7 Uhr abends elektriſch zu beleuchten Koſtenpunkt
308,20 M Die Herren Stv Krüger und Neſſe meinen das
ſei nur eine halbe Maßregel der Verkehr ſei um 7 Uhr dort
noch nicht vorüber es empfehle ſich die Lampen bis 9 Uhr
brennen zu laſſen Nachdem die Herren Grote und Schmidt
dagegen geſprochen und dargelegt hatten man ſolle erſt mal im
Sinne des Magiſtratsantrages einen Verſuch machen wird die
Brennzeit bis 7 Uhr feſtgeſeht Es folgt Punkt

13 Die Verſammlung bewilligt zum Finalabſchluß der
Stäbtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule für 1902 Ueberſchrei
tungen 120,84 M nach Ref Herr Stv Schmidt

Punkt 2 Ueder die Rechnung des Baues des Paul Riebeck
ſt iftes berichtet der Referent der Baukommiſſion Herr Stv
Grote Es ſind insgeſamt 90,000 M Ueberſchreitungen vor
gekonimen von denen d6,000 M allerdings durch Abgebote bei
der Submiſſion wieder hereingebracht wurden ſodaß nur
34,469 98 M nachzudewilligen ſind Er ſowohl wie ver
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inanzkommiſſion err Stadtverordneterren Genehmigung der Rechnung
Herr Grote bemerkt dabei daß ine große unvorhergeſehene
Ausgabe entſtanden ſei für Erneſſerung des Putzes auf einer
anzen Front Dieſes Vorkommnis habe ihn wieder in ſeiner
eberzeugung beſtärkt daß es mit Rückſicht auf die viel ge

ringeren Unkterhaltungskoſten rationeller ſei nicht Putz ſondern
edleres Material zu verwenden err St V Thiele meint
er ſei gewiß dafür daß öffentliche Gebäude auch einen ſchönen

efälligen Eindruck machen aber im Riebeckſtift wo 90 alte
eute Unterkunft finden repräſentiere jedes einzelne

Zimmer einen Wert von 500 da hätte man dochvraktiſcher bauen können damit die doppelte Anzahl Perſonen
Platz gehabt hätte Herr St V Grote Wege es ſei der
Wille des Stifters geweſen den Bau gerade in dieſer Form
und Anlage auszuführen Auch ſo verdiene der Stifter öffent
lichen Dank
Die werden t M werden ſchließlich aus dem

Stiftungsfonds bewilligt
3 Danach genehmigte die Verſammlung 1550 M zur Wieder

herſtellung des durch Brand zerſtörten Dachſtuhls im Grund
ſtück Leipzigerſtraße 2 Sprengel Rinck Die Summe wird
vorausſichtlich durch die von der Feuerverſicherungs Geſellſchaft
zu zahlende Entſchädigung gedeckt Ref Herr St V Hilde
brandt

Punkt 4 betrifft den Antrag einen Polizei Kommiſſar
und ſieben Polizeiſergeanten neu einzuſtellen
Wie der Referent der Finanzkommiſſion Herr St V Klop
fleiſch darlegt begründet der Magiſtrat ſeinen Antrag
folgendermaßen Bereits bei Feſtſtellung des Etats des
Jahres 1902 iſt die Notwendigkeit der Bildung eines neuen
VIII Polizeireviers bezw die Ausſtattung desſelben mit

1 Kommiſſar 2 Wachtmeiſtern und 21 Sergeanten anerkannt
worden Auch iſt man tatſächlich an deſſen Ausbau dadurch
herangetreten daß man ſofort ein Drittel der benötigten
Sergeantenſtellen bewilligte und beſchloß je ein weiteres
Drittel in den beiden folgenden Haushaltsplänen vorzuſehen
Leider hat man jedoch aus finanziellen Gründen im Etats
jahr 1903 von der Kreirung des fälligen Drittels Abſtand ge
nommen und ſtatt deſſen in Ausſicht geſtellt den geſamten
Bedarf von 1 Kommiſſar 2 Wachtmeiſtern und 14 Sergeanten
im Etatsjahr 1904 zu decken Dahin geht auch der beiliegende Antrag
der II Abteilung der Polizeiverwaltung Aber auch jetzt noch
glauben wir den an und für ſich durchaus berechtigten Wunſch
aus Rückſichten auf die Finanzlage nicht voll erfüllen zu können
Denn wie daſelbſt ausgeführt betragen die dann entſtehenden
Mehrkoſten 30,180 wenn das Revier bereits zum 1 April
1904 eröffnet wird und 15,090 wenn die Eröffnung bis zum
1 Oktober verſchoben wird Dieſer Aufwand würde aber
vorausſichtlich eine Erhöhung der Steuern die möglichſt ver
mieden werden ſoll hervorrufen Es wird daher vorgeſchlagen
das tatſächliche Jnslebentreten des neuen Reviers bis zum
Jahre 1905 zu verſchieben und dasſelbe im kommenden Etatsjohr
nur dadurch vorzubereiten daß vom 1 Oktober 1904 ab die
Stellen von 1 Kommiſſar und 7 Sergeanten neu gegründet
werden Die hierdurch bedingten Koſten betragen

a für den Polizeikommiſſar

an Gevalt 1200 MWohnungsgeld 100FKleidergeld 775b für 7 Polizeiſergeanten
an Gehalt à 750 5250Kleidergeld à 37,50 262,50

zuſammen alſo 6887,50 M

Der Magiſtrat beantragt daher ihn zur Einſtellung dieſes Be
trages in den nächſtjährigen Haushaltsplan zu ermächtigen
Bezüglich des Kommiſſars werden noch folgende Bemerkungen
beigeſügt Man könnte meinen daß deſſen Stelle vor dem tat
ſächlichen Funktionieren des Reviers entbehrlich ſei Dies iſt
aber nicht zutreffend Denn gerade die Arbeit der Kommiſſarien
hat ſich in einer ſo rapiden Weiſe vermehrt daß denſelben
ſchleunigſt Hilfe gewährt werden muß wenn ſie nicht unter
der Laſt erliegen und an ihrer Geſundheit nicht noch
größeren Schaden erleiden ſollen als ſolcher bereits im laufenden
Jahre durch längere Erkrankungen bemerkbar geworden iſt Der
Magiſtrat wiederholt daher die dringende Bitte imJntereſſe einer ordnungsmäßigen Geſchäftsführung und Er
haltung eines tatkräftigen Beamtenſtandes dieſe Minimal
forderung in keiner Weiſe beſchränken zu wollen
Der Referent Herr Stv Klopfleiſch befürwortet namens der
Finanzkommiſſion den Magiſtratsantrag

Herr Stv Thiele meint wenn von Magiſtratsſeite zur Be
gründung des Antrags darauf hingewieſen werde daß der Mi
niſter durch Reſkript feſtgelegt habe auf je 16 18,000 Perſonen
folle ein Polizeirevier entfallen ſo ſei dieſes Argument nicht
durchſchlagend für die neue Vorlage es käme doch auf die Be
ſetzung der Reviere an Bei uns ſei ein Revier mit 21 Mann
beſetzt in manchen anderen Städten mit weniger Und was die
Ueberbürdung der Beamten anlange die Nervoſität der Kom
miſſare ſo falle das wenig ins Gewicht wenn man ſich daran
erinnere daß noch im Vorjahr der Polizeikommiſſar Henze als
totkranker Mann hingeſtellt wurde das war an einem Montag
am Dienstag ſaß Herr Henze dann bereits im Bureau der
Landwirtſchaftskammer nachdem er ſeine Penſion in der Taſche
hatte und hatte einen anſtrengenden Poſten inne den er heute
noch friſch und geſund verſieht Die Nervoſität könne übrigens
auch von dem unpraktiſchen Syſtem von unzweckmäßiger Ver
teilung der Arbeit durch die Verwaltung herkommen Bei un
ſerer Polizei ſei der Bureaukratismus zu ſehr zu Haus Die
Ausgaben um das Glanuchaer Polizeirevier das 32,000 Seelen
zäble zu teilen bewillige er gern man brauche aber dazu keine
neuen Exekutivbeamten ſondern ſolle ſie einfach aus den weniger
überlaſteten Revieren überführen Er mache darauf aufmerkſam
daß die Errichtung des 8 Polizeireviers wie es der Magiſtrat
wolle eine dauernde Laſt von 2 Prozent der Einkommenſteuer
bedeute

Herr Bürgermeiſter v S entgegnet wir ſeien geſetzlich
verpflichtet dasjenige Maß von Polizei zu halten was nötig iſt
zur Sicherheit und zur Ordnung in unſerer Stadt Da ſei nun
vom Weiniſter als Norm hingeſtellt daß in großen Städten auf
je 800 Perſonen ein Polizeiſergeant entfallen ſolle 186 haben
wir jetzt wir müßten aber nach dieſer Norm 200 haben Unſer
Syſtem hier anzugreifen ſei unendlich leicht für den der es nur
von außen kenne Unſere Polizeibeamten haben außerordentlich
viel zu tun ihr Dienſt betrage 12 Stunden pro Tag und vollends
die Kommiſſare hätten viel Dienſt ſie ſeien eigentlich nur an
einem einzigen Nachmittag in der Woche dienſtfrei ſonſt müßtenſie ſtets hinterlaſſen wo ſie ſich aufhielten um jeden Augenblick

für den Dienſt präſent ſein zu können Da wir in dieſem Jahr
nicht vor Steuererhöhungen ſtehen ſei um ſo weniger ein Grund
die längſt als dringend nötig erkannte Ausgabe abzulehnen

Herr Stv Grote entgegnet es ſei ja erfreulich daß im neuen
Jahr die Steuern nicht ſteigen aber lieber wäre es der Bürger
ſchaft doch noch wenn die Steuern auch mal zurückgingen Ge
ſtiegen ſind wir damit ja in den letzten Jahren genug Die
Polizei ſei für den Nachtdienſt wenigſtens neuerdings einiger
maßen entlaſtet durch die Wach und Schließgeſellſchaft
die tatſächlich für ſie eine wertvolle Unterſtützung bilde bezahlt
aus privaten Mitteln Redner iſt der Anſicht es ſei beſſer noch
ein Jahr mit der Polizeivermehrung zu warten ebenbei
frage er wie es denn mit der vor Jahresfriſt geforderten
Denkſchrift über die Frage Städtiſche oder könig
liche Polizei ſtehe

Stv Thiele iſt der Anſicht wenn der Miniſter auf
durchſchnittlich 800 Einwohner einen Polizeiſergeanten verlange
ſo ſei das nur geſchehen um eine Ueberſicht zu haben über die
Zahl der Stellen die für Unteroffiziere r ſind Jn
manchen Städten ſei ein Polizeiſergeant auf Perſonen zu

Referent der
Döhler beantragen die

viel in anderen wieder bei weitem zu wenigh Halle habe aber
nicht eine ſolche Bevölkerung die unſere Polizei nervös mache
Das zeige za auch der Nachweis im Verwaltungsbericht wonach
pro 1902/08 nur 11,000 Anzeigen erfolgt ſind Er bleibe dabei
der unpraktiſche Dienſt des bureaukratiſchen Syſtems mache die
Polizeibeamten nervös

Herr Bürgermeiſter v Holly Wir können den Staat
nicht beweglen hier königliche Polizei ein
urichten dazu ſind deſſen Finanzen nicht roſig genug umſich ſolche Bürde aufzuladen ganz offen gelaſſen die Frage ob

ſtädtiſche oder t Polizei für unſere Gemeinde das er
ſtrebenswerte iſt r betone im Jntereſſe eines geordneten
öffentlichen Sicherheitsdienſtes ſei die Polizeiverſtärkung un
abweisbar Unſer neuer Etat ſei wie ſchon geſagt kein Hunger
etat ſondern ganz repräfentabel Die Verſchiebung auf das
nächſte Jahr habe darum keine Begründung Herrn Thiele er
widere er der Miniſter habe wenn er ſolche Reſkripte über das
Verhältnis der Zahl der Polizeibeamten und Einwohner gebe
keine derartigen Nebengedanken wie ſie Herr Thiele hier
produziere Jm übrigen freue er ſich feſtſtellen zu können
gegenüber ſonſtigen Erfahrungen daß Herr Thiele die Zahl der
Anzeigen recht niedrig finde das ſei ein gutes Zeugnis für
uuſere Polizei

Herr St V Bethcke meint der Magiſtrat habe in der
Frage der Errichtung eines 8 Polizeireviers einen großen Fehler
gemacht Die Errichtung war ſ Z als unabweisbar notwendig
heſchloſſen dennoch hat der Magiſtrat ſich durch die Furcht vor
einer etwaigen Steuererhöhung dahin beeinfluſſen laſſen daß er
jetzt nur die Hälfte von dem was nach jenem Beſchluß fällig iſt
verlangt hat Verſchieben notwendiger Dinge ſei wie im
privaten bürgerlichen Leben ſo auch bei Behörden höchſt be
denklich So ſei beim Pflaſteretat lange geſündigt ſolche Reſte
laſſen ſich ſchlecht nachholen Daß die Wach und Schließ
geſellſchaft ais Erſatz für unſere Polizei auch nur die geringſte
Bedeutung habe erſcheine ihm ausgeſchloſſen
Herr Oberbürgermeiſter Staude dankt dem Vorredner es
ſei Tatſache der Magiſtrat habe gefehlt der Magiſtrat hätte
die Errichtung des ſo dringend nötigen 8 Polizeireviers zum
fälligen Termin fordern ſollen und häſte ſich nicht durch Rück
ſichten finanzieller Art abhalten laſſen dürfen Er danke dem
Vorredner für dieſe Feſtſtellung Daß außer den Sozial
demokraten noch jemand gegen die Vorlage ſprechen könne das
habe er nicht geglaubt das habe ihn von Herrn Grote ge
wundert den er doch als einen für Geſetz und Ordnung ein
tretenden Mann kenne Unruhe bei den Sozialdemokraten
Redner erſucht dringend den Magiſtratsantrag anzunehmen
da Halle ſonſt in den Aufgaben der Polizei im Punkte der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung zurückkäme

Herr Vorſteher Dittenberger glaubt Herr Grote befinde
ſich im Jrrtum wenn er meine es läge ein Beſchluß der
Stadtverordneten dahin vor der Magiſtrat ſolle eine Denk
ſchrift über die Frage königliche oder ſtädtiſche Polizei vorlegen
Die Frage ſelbſt ſei übrigens vor längeren Jahren ſchon im
Kollegium erörtert als ein ſehr intelligentes Mitglied
des Kollegiums das inzwiſchen ausgeſchieden iſt einen
entſprechenden Antrag geſtellt hatte BVeſtechend ſei die
finanzielle Seite der Sache aber es ſeien damals
ſoviel Bedenken in anderer Richtung aufgetaucht daß ſich nur
der Antragſteller und noch ein Mitglied des Kollegiums für

t Eingabe zur Erlangung Königlicher Polizei gefunden
hätten

Herr Stadtv Glimm hat die Auffaſſung, daß der Magiſtrat
die Notwendigkeit der Polizeiverſtärkung nicht nachzuweiſen
vermocht habe er ſpricht ſich darum für vorläufige Ablehnung
aus

Herr Stadtv Krüger erwidert Herrn v Holly er deſtilliere
aus Herrn Thieles Worten über die Zahl der polizeilichen Be
ſtrafungen ganz etwas anderes heraus als drin liege Die
Zahl der Beſtrafungen werde von denen die mit den Straßen
zu tun haben Hausbeſitzer uſw noch als viel zu hoch empfunden
Wenn Herr v Holly ſo die Worte herumdreht dann nehme er
für ſich das Recht in Anſpruch ſich herauszuſuchen welchen
Worten in der Rede des Herrn v Holly er trauen dürfe War
nungsruf des Vorſitzendeun,

Herr Stadtrat Richter erklärt er ſei im vorigen Jahre
Referent in der Frage geweſen nur in Rückſicht auf die Steuer
erhöhung ſei damals die Vorlage abgelehnt Da dieſer Grund
heute nicht mehr beſtehe ſei die Annahme des Magiſtrats
antrages unerläßlich

Herr Stadtv Grote ſtellt feſt daß er in der Wach und
Schließgeſellſchaft keinen Erſatz für die Polizei wohl aber eine
weſentlich Unterſtützung des Nachts erblicke Er nehme übrigens
Gelegenheit feſtzuſtellen daß die Polizei beim Kaiſerbeſuch in
außerordentlicher Weiſe ſich Anſpruch auf Anerkennung erworben
habe Herr Stadtv Krüger entgegnet das ſei der ſchönſte
Beweis daß wir keine Verſtärkung brauchen

Nach einem Schlußwort des Referenten wird die Vorlage mit
18 gegen 25 Stimmen abgelehnt

5 Die Verſammlung beſchließt ſodann nach einem Referat des
Herrn Stadtv Engelcke daß Oſtern 1904 I an den
ſtädtiſchen Mittelſchulen zwei neue Mittelſchullehrerſtellen
eingerichtet und 13 neue techniſche Stunden im Haushaltsplan für
1904 eingeſtellt werden II an den evangeliſchen Volks
ſchulen eine neue Rektor und eine neue Lehrerſtelle und
III an der katholiſchen Volksſchule eine neue Lehrer
ſtelle geſchaffen wird Koſtenpunkt insgeſamt 12,636 M

6 7 und 8 fallen aus
9 Für Vertretungsſtunden an Mittelſchulen

1600 M nachbewilligt Ref Hr Stadtv Engelcke
10 Für Hilfe im Bureau und Magazin des Leihamts 74,16 M

Ref Hr Stadtv Aßmann
12 Zum Finalabſchluß der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fort

bildungsſchule für 1902 der Betrag von 10,25 M Ref Herr
Stadtv Hofmeiſter

14 Auf Vorſchlag des Herrn Stadtv Klopfleiſch werden
eine Anzahl Mitglieder zur Einkommenſteuer Veranlagungs
kommiſſion neugewählt

15 Der Geſchäftsausſchuß zur Herſtellung eines Robert Franz
Denkmals hat der Stadt Halle 400 M zur Begründung eines
Robert Franz Muſeums überwieſen Der Magiſtrat hat
in Uebereinſtimmung mit der Muſeums Kommiſſion beſchloſſen
das Geſchenk zu dem gedachten Zwecke anzunehmen Die Ver
ſammlung ſtimmt dem zu Ref Hr Stadtv Keil

16 fällt aus
17 Die Vereine für Feuerbeſtattung haben beſchloſſen an das

Haus der Abgeordneten folgende Bitte zu richten
Hohes Haus wolle beſchließen die K Staatsregierung zu

erſuchen die zur Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung
r ger euben erforderlichen geſetzgeberiſchen Maßregeln zu
reffen

Die Verſammlung erklärte ſich auf Befürwortung des Herrn
Stv Baumert damit einverſtanden nachdem ein Antrag des
Herrn Stv Bethcke auf Bertagung gegen den Herr Vorſteher
geſprochen keine Mehrheit geſunden hatte Herr Vorſteher
hatte ausgeführt daß der Antrag nur die perſönliche Freiheit
der Bürger die durch das bisher in jener Frage in Preußen
geltende Recht beeinträchtigt ſei ſchützen wolle

18 Herr Stv Emmer begründet den Antrag auf Her
ſtellung einer Verbindung der Fichte und der
S ße Der Magiſtrat ſagt ſeine Bereitwilligkeit zu

er Antrag wird angenommen
I 3 Schließlich vertritt Herr St V Emmer noch folgenden

ntrag

Der Magiſtrat wird erſucht bei Vergebung von
ſt ädt iſſchen Arbeiten die Bedingung zu ſtellen daß die
Arbeitgeber verpflichtet ſind die von den Arbeit
nehmern geforderten beiberſeitig verein

werden

barten Lohn und Arbeitsbedingunkennen und bei Ausführung der Arbeiten e zuhalten anzuer

Redner legt dar daß der Antrag bezwecke anarchiſche uſtä
im Submiſſionsweſen unter denen die Unternehmer ndewerksmeiſter und Arbeiter ſchwer litten durch geordnet
Verhältniſſe denen Vereinbarungen zwiſchen Arbeitgeber de
Arbeitnehmer zugrunde lägen zu erſetzen und

Herr Oberbürgermeiſter Staude erklärt der Magiſt
habe ſich dem Antrage nicht zuſtimmend aegenüberſtellet
können weil er ſich niemals in die Verhältniſſe zwiſchen Unt
nehmer und Arbeiter einmiſchen wolle Der Antrag kün
harmlos aber wir haben hier nicht bloß Gewerkſchaften i
haben ein Gewerkſchaftskartell das iſt nicht etwirtſchaftliche Organiſat on an deren Spitze ein ausgezeichnete
Arbeiter ſteht ſondern das ſei eine politiſche Organſſation di

gieitet werde von einem Führer der Sozialdemokratie Herr
ele

Der Antrag für den noch die St V Thiel e und HKrüg er
eintreten findet nur bei den Sozialdemokraten Unterſtützun

fällt alſo 2Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten Siwurde die Penſionierung des Mittelſchullehrers Wilhelm R hat

enehmigt desgl eine Witwen und Waiſenpenſion für dieFamilie eines jüngſt geſtorbenen ſtädtiſchen Beamten bewilligt

StadtTheater
Carmen

Oper in 4 Akten Text von Meilhac und Halévy
Muſik von Georges Bizet

Letztes Gaſtſpiel von Madame Sigrid Arnoldſon
Wem die etwas matte Mignon der Frau Arnoldſon vom

vorigen Sonnabend die Erwartungen für den geſtrigen Abend
ſtark herabgeſtimmt hatte der erlebte zunächſt geſtern was die
darſtelleriſche Seite anlangt eine angenehme Enttäuſchung
Südländiſches Feuer das ſich in unbezähmter Wildheit austobt
iſt freilich Frau Arnoldſon nicht gegeben Tafür liefert aber
ihre kecke Urſprünglichkeit einen trefflichen Erſatz mit der ſie
den ſieghaften Uebermut der Carmen ihre abweiſende
Koketterie und ihre ſouveräne Gleichgültigkeit zu verkörpern weiß
die deshalb ſo unwiderſtehlich reizen weil ſie ſich ſo leicht und
ſchnell in träumeriſch verführeriſche Grazie und zärtliche Glut
umwandeln So erwärmte dieſe Carmen der Frau Arnoldſon
als eine in ſich abgerundete ſympathiſche Leiſtung ungleich mehr als
ihre Mignon Und gewiß kamen die Hervorrufe die der Künſtlerin
namentlich am Schluß zuteil wurden lediglich auf Rechnung dieſes
graziöfen Geſamtcharakters der darſtelleriſchen Leiſtung Geſanglich
verſagte jedoch die ſtimmliche Kraft der Künſtlerin geſtern noch
weit mehr als es in der Mignon Aufführung hervortrat So
angenehm im Klang ihrer Stimme auch heute noch jene allſeitig
ausgeglichene Weichheit berührt von der einſt Alexandre
Dumas Kls überſchwenglich geſagt hat ſie gehöre nach der Ver
treibung des Menſchen aus dem Paradies mit der Liebe und
dem Traum zu den drei Strahlen des menſchlichen Glückes
ſo vermag doch dieſe Stimme dramatiſche Kraftſtellen nur noch
im tremölierenden Mezzoforte wiederzugeben Auch kleine
Detonationen waren nicht ausgeſchloſſen die ja freilich große
Sängerinnen gern von ſich abwälzen und lieber dem ganzen
Orcheſter in die Schuhe ſchieben das ſich eher täuſchen
könne als ſie Frau Arnoldſon konnte ſich aber geſtern
weder über ihre inſtrumentalen Mitſpieler noch über ihre
muſikaliſchen Partner auf der Bühne beſchweren Jn der
nötigen Raſchbeit des Tempos und mit ſüdländiſcher Verve ſetzte
Herr Kapellmeiſter Tittel gleich bei den erſten Akkorden der
Ouvertüre ein und nicht minder gelangen ihm die Pianos und
die zahlreichen intimen Feinheiten der Bizetſchen Jnſtrumen
tation Die Hauptträger der Haudlung waren durch Herr
Szirowatka Don Joſe und Maria Ekeblad Micasla
vortrefflich vertreten Selbſtbeobachtung in der Ausſprache kant
freilich Herrn Szirowatka immer wieder empfohlen werder

Dän ſtatt denn Schmierzen ſtatt Schmerzen derartige Ent
gleiſungen tragen nicht zur Erhöhung des Eindrucks bei
Dagegen ſtand ſein Spiel im letzten Akt in der Verzweiflungs
ſzene die mit der Ermordung Carmens endet an realiſtiſcher
Kraft ſtark über dem Durchſchnitt Dasſelbe gilt von Maria Eke
blads Micaèla Sie erwies ſich durch die zarte Jnnigkeit mit
der ſie das tiefe Empfindungs und Seelenleben des ſchlichten
Landmädchens wiedergab und durch die Größe der Auffaſſung
da wo dieſes Dorfkind ſich durch die Liebe zur Heldin auswächſt
im Beſitz jener Vielſeitigkeit der Mittel die die echte dramatiſche
Sängerin ausmacht Bemerkenswert trat auch wieder die Friſche
und Kraft der ſtimmlichen Begabung von Mara Ulrich
Zigennermädchen Mercedes hervor Wir haben Hrn Soomer

als Fliegenden Holländer nicht geſehen Er ſoll da recht
befriedigt haben Als Escamillo fehlte es ihm dagegen
geſtern in Spiel und Geſang namentlich in der Tiefe durchaus
an der Kraft und Friſche die dieſe Rolle fordert Das Auf
in den Kampf fiel beim erſten Mal faſt ganz unter den Tiſch
Auch ſonſt gab es in der allgemein ſo gelungenen Aufführung
in der auch das Ballett recht Erfreuliches leiſtete einige
Störungen Sie ſind diesmal der Regie aufs Konto zu ſetzen
die ſonſt bei uns in der Oper mit ſo viel Verſtändnis und Fleiß zu
arbeiten pflegt Die Jnſchriften an der Stiergefechtsarena in Sevilla
waren ſtatt ſpaniſch italieniſch Man darf doch wohl in der
Hochſchulſtadt vorausſetzen daß es eine Reihe Theaterbeſucher
gibt die ſo viel italieniſch verſtehen um es wenigſtens vom
Spaniſchen unterſcheiden zu können Uebrigens erging ſich die
ganze Arena mit ſamt Torpfeilern und Mauerwerk minuten
lang in ſanften Pendelſchwingungen ſobald der Vorhang zur
Arena hochgenommen wurde Solche Störungen der Jlluſion
könnten ebenſo leicht vermieden werden wie die Plötzlichkeit
mit der geſtern wieder in ein paar Sekunden das ganze Volk
auf der Bühne wie in einen Klumpen geballt verſchwand Die
frechen ſtreitſüchtigen Arbeiterinnen ließen ſich ohne jeden Grund
willenlos von Don Joſé in den engen Toreingang der Fabrik
ſtopfen damit nur raſch für die folgende Soloſzene Platz wird
Etwas Nachſicht damit mag freilich am Platze ſein da Perſonal
und Regie in drei Tagen zwei Neueinſtudierungen zu bewäl
tigen hatten und abgeſehen von dieſen Störungen und von dem
die Geſamtſtimmung nicht erhöhenden Franzöſiſch der Frau
Arnoldſon die künſtleriſche Abrundung der Darſtellung
nichts zu wünſchen übrig ließ

Dr Wilhelm Wintzer
aaaaaaannnnanaaaaaaaaaaaannACÄnnaaaaaanaann

Aus dem Leſerkreiſe
Diebſtähle in Schulen

Eine Umfrage bei ſämtlichen Klaſſenlehrern im Schnulhauſe
Kloſterſtraße 9 hat ergeben daß im Laufe des Schuljahres in
drei Klaſſen von 25 je eine Mütze fortgekommen iſt und
daß dieſe Fälle ausnahmslos auf Vergeßlichkeit oder Nachläſſig
keit der geſchädigten Schüler und darauf zurückzuführen ſind
daß nicht ſofort wie es augeordnet iſt Meldung erſtattet worden
iſt Es iſt alſo keinerlei Vorwurf zu erheben wohl aber ſei den
Eltern die Bitte ausgeſprochen ſich bei vorkommenden Fällen
doch an den Schulleſter zu wenden der ſtets zu Auskunſt und
Nachforſchung ſelbſtverſtändlich gern bereit ſein wird

Rektor Götze

e

h MForman vorzügliches Schunpfenmittel
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preußiſche Central Bodenkredit Aßtiengelellſchaſt
Gemäß Arzikels 15 des Statutes iſt vom Verwaltungsrat beſtimmt worden daß zur Vollzahlung der Aktien

Geſellſchaft die letzteder Einzahlung von 10
mit Berechtigung an der Dividende für die Zeit vom 1 Jannar 1904

z eingefordert werden ſoll
a Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden daher hiermit aufgefordert ihre über 90 lautende
ſchetne ohne Dividendenbogen bei unſerer Kaſſe Unter den Linden Nr 34 einzureichen und die Ein

10 Mark 60 pro Aktie
r Zeit vom 20 November d J bis ſpäteſtens 2 Jannar 1904 zu leiſten Auf die i er Zein November bis 31 Dezember d J erfolgenden Einzahlungen werden den Einzahlern 40 Zinſen für x

vom Tage der Einzablung ab bis einſchließlich 31 Dezember d J vergütet während für Einzahlungen nach dem
31 Die s h 40/0 Zinſen für das Jahr vom 1 Jannar 1904 ab bis zum Einzahlungstag

inſchlicßlich zu vereinſch Den Juterimsſcheinen iſt ein doppeltes nach der Nummernfolge geordnetes Verzeichnis beizufügen An Stelle
Znterimsſcheine werden ſodann die Aktien an unſerer Kaſſe ausgehändigt oder portofrede 8 Berlin den 10 November 1903 frei zugeſandt werdenPreußiſche Eentral Hodenkredit Aktiengeſellſchaft

Die Direktion

Frankfurter Hypotheken Bank
Ausgabe 329iger Kommnnalobligalionen Serie 1 nicht verlosbhar

und vor 1910 nicht kündbar

Wir baben mit der Ausgabe /2 prozentiger Kommunglobligationen Serie 1 zunächſt im Höchſtbetrage bis zu5 Millionen Mark begonnen Die Ausgabe erſolgt ausſchließlich auf Grund von Darleben an preuhiſche Körper
ſchaften des öffentlichen Rechtes und von Darlehen für welche ſolche Körperſchaften die volle Gewäbrleiſtung über
nommen haben Die Kommunalobligationen ſind deshalb nach Art 74 Nr 4 des Ausführungsgeſetzes zum Bürger
lichen Geſetzbuch in Preußen zur Anlegung von Mündelgeld geeignet Die Verwendung von Darlehen an andere
deutſche Körperſchaften des öffentlichen Rechtes bleibt nur für den Fall vorbehalten daß der Bundesrat in der Folge
die auf Grund ſolcher Darleben ausgegebenen Obligationen zur Anlegung von Mündelgeld für geeignet erklären
würde S 1807 Nr 4 des Bürgerlichen Geſetzbuchs Die Serie hat Zinsſcheine ver 1 Januar und 1 Juli und iſt
eingeteilt in Stücke von Mk 5000 Lit Mk 2000 Lit Mk 1000 Lit Mk 500 Lit Mk 300 Tit undMk 200 Lit alle anfangend mit Nr 1 Die Obligationen lauten guf den Inhaber werden aber auf einen den
Beſtimmungen in Art 18 des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch entſprechenden Antrag
hin koſtenfrei auf Namen umgeſchrieben Verloſung einzelner Nummern findet nicht ſtatt nur die ganze Serie oder
einzelne Jahrgänge können ſeitens der Bank und zwar erſt vom Jahre 1910 ab zur Rückzahlung nach drei Monaten
gekündigt werden ſpäteſtens zum 1 Jannar 1960 muß ſolche Kündigung erfolgen fie iſt in den Geſellſchaſtsblättern
bekannt zu machen Seitens der Inhaber ſind die Obligationen nicht kündbar Die Einlöſung von Zinsſcheinen und
gekündigten Obligationen erfolgt in Frankfurt a M an der Kaſſe der Bank auswärts bei den jeweils bekanntzu
gebenden Stellen Vorlegungs und Verjährungsfriſten ſind die geſetzlichen

Die Bank wurde am 28 Februar 1863 in das Handelsregiſter eingetragen das Privileg zur Ausgabe von
Jnbhaberpapieren ihr damals erteilt Das jetzt geltende durch Allerböchſten Erlaß vom 27 Dezember 1899 beſtätigte
Statut bindet die Bank binſichtlich ihres Geſchäftsbetriebes einfach an die Beſtimmungen des Hypotdekenbankgefetzes
und beſchränkt das Recht zur Ausgabe von Schuldverſchreibungen unter Verzicht auf die für ältere Banken im Ge
ſetz gegebenen Uebergangsbeſtimmungen dahin daß die Pfandbriefe den 15 fachen und einſchließlich der Kommunal
l elreſ den 18 fachen Betrag des eingezablten Grundkapitals und des geſetzlichen Referveſonds nicht über
eigen dürfenEnde September 1903 betrugen das einbezahlte Aktienkapital Mk 18,000,000 die Reſerven und Ge

winnvorträge zuſammen 1I1,643,508 79 der Hypothekenbeſtand Mark 373,748,501 der Pfandbriefumlauf
Mk 357,586,900 Darlehen an preußiſche Körperſchaften des öffentlichen Rechtes waren Mk 3,521,225
zur Ausbezahlung gebracht weitere Mk 3,711,500 abgeſchloſſen worden An Dividende ſind für die letzten

e Kommunglobligationen ſind zum Handel an der Frankfurter Börſe zugelaſſen und gelangen durch unsund unſere Verkaufsſtellen zur Ausgabe zunächſt zum Kurs von 99 50 Prozent s ß 4
Frankfurt a Oktober 1903

Frankfurter Hypothekenbank

McCarpütaals Amlagge
Mehrere ſichere K Ackerhypotheken

in Beträgen von I 10 40 0060 ſind ſpeſenfrei
zu zedieren durch

B V Baer Bankgeschäft
Leipzigerſtraße 30

un Jnterims
zahlung von

Theatertexte
empfiehlt

Otto Hendel Buchhandlung
Markt 24 Fernſpr 2265

Gesang Unterricht
erteilt

Marianne Ehrig
Dorotheenstr 7 III

ausgeb u empf d Frl Leist und die
Königl Kammersängerin Fr Emma
Baumann Leipzig

Tüchtiger Gärtner
übernimmtAusputzen u Verſchneiden
der Obſtbäume zu beſcheid Preiſen

Offerten unter Bb 822 befördert die
Expedition dieſer Zeitung

Zähne Reparaturen und Um
1 arbeitungen 6 Std

Zahnziehen
Netz Geiſtſtraße 15 I

Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

Keine kalten Füße
wer geſ geſch

Unerreicht ſchöne Musstorten
liefert ſeit 57 Jahren

die Konditorei von Rermann Pfautseoh
Große Steinſtraße 7 Fernſprecher 2100

Ebenbürtig
den beſten Choroladen Marken

t delicat Tafel 3Diadem Chocolade er eSuper h 40
Sahne Chocolade Tafel 30 Pfg

6xquisit 50

hell cket 40 Pfg e etSelika Chocolade n v dar 50 VSis S Moll Ftiekel

S braun 75 e trägt
Galonſäbig u waſſer

i t

Pa Handarbeit
Wärmer als Pelz

Aerztlichempfohlen für
Rhbeunmatismns
n kalte Füße

Auch für

e Damenund Kinder am Lager
Allein Verkauf

Willibald Wetterling
Schmeerſtraße 23

Fabriſcant Joh Gott Hauswaldt Magdeburg

Publikationen der Historischen Kommission für
die Provinz Sachsen u das Ierzogtum Anhalt

Beschreibende Darstellung der älteren

Bau und Kunstdenkmäler
der Provinz Sachsen

XXIV Band
Die Stadt Naumburg

Bearbeitet
von Dr Heinrich Bergner Pfarrer zu Nischwitz A

Lex Oktav VIII und g22 geh mit 162 in den Text gedruckten Ab
bildungen 20 Lichtdruck Tafeln und 1 Stadtplan

Prels 10 Mark
Zu beziehen durch dio Bnehhandlungen und von

Otto FHendel Verlag Halle S

Althee Bonbon
Von Vorzügl Wirkung gegen Husten
u Heiserkeit empf à Pack 25 u 50

Joh Mitlacher
Gr Ulrichstr 36Poststr 11

Arnica Haaröl
iſt das wirkſamſte und nuſchädlichſte
Hansmittel gegen Haaransfall und
Schuppenbildung Flaſchen à 75 u
530 bei A Waltsgott Naohkf
Gr Ulrichſtr 30 Helmbold Co

Kunden haben

Hallescher Frangen Verein
für Frauenerwerb und Frauenbildung

Rechtsſchutz für FrauenUnentgeltlicher Rat in Rechtsſachen wird erteilt jeden Donnerstag nach
mittags 26 1 28 Uhr An der Univerſität 6 part Daſelbſt ſind EhekontraFormulare zu haben Abe lnng für Rechtéſchutz e

Stellenvermittlung für Jansbeamtinnen
Arbeitanachweis für gebildete Fraurn

Arbeitenachweis Dienstags v 42 5 u Freitags v 11 12 Nähſinbe für
geb Frauen Wäſche zum Ausbeſſern und Nähen wird erbeten Handarbeiten
werden ſertiggeſtellt Gebildete Frauen finden Beſchäftigung Näheres An der
Univerſität 6 p Montags v 7 Mittwochs u Freſtags v 12 Schrift
liche Meldungen ſind dort abzugeben Abteilung für Arbeitsnachweis

Peuerversicherungs Gevelischaft Rheinland
Neuss a Rh

Aktienkapital 9 000 000 KHierdureh bringen wir zur öffentlichen Kenntnis dass wir in Halle g S
eine Generalagentur errichtet haben

Dieselbe verwaltet Herr Subdirektor und Generals gent
O an ge Halle a Wittekindstrasse 44 a
Genannter hält sich zum Absehluss von Fener Hafſtpflicht Vnfall

und BRinbruchsdiebstahl Versicherungen zu billigsten Prümien and
entgegenkommendsten Bedingungen bestens empfohlenv

Nenss im November 1993
Feuerversicherungs Gesellschaft Rheinland

E Posselt pp C Wingender
Förderung und Schutzgewerblicher und Handels Intereſſen Raterteilung ſachgemäß diskrete

Vermittlung außergerichtliche Vergleiche beſonders Akkords Zablungs
ſchwierigkeiten
Besser ein magerer Vergleich als ein fetter Prozess
Grundſtücks Geſchäftsverkäufe Beſorgung von Bürgen Sozien Kapitalien
Uebernahme von Geſchäften Finanzierungen und Verwaltungen jeder Art
Vertretung von Verſicherungsgeſellſchaften Einrichtung und Reviſion von
Geſchäftsbüchern

Zur Rückſprache beſuchen wir auf Wunſch perfſönlich

exer o Halle Leipzigerſtr 53
NAatürliche Heilbehandlungsweiſe

Alte Wundſchäden Flechte Bleichſucht Hals Bruſt Nuterleibs
leiden Aſthma Rheumatismus Leber Lungen Nieren Milz undBlaſenleiden Migräne Zahnreißen Obrenſauſen Verdaunngs Be
ſchwerden u ſ w behandelt möglichſt ohne Berufsſtörung
R aAr l Riätter Meteritzſtr 5 nahe Handwerkerſchule

und Moritzkirche
Sprechzeit 11 vrm 3 u 7 nchm Für Unbemittelte Freitags 7 uchm

I m S Als te e e e Der gerichtliche Ausverkauf
kuchen mit Chocolade überzogen von Wäſche Krawatten Triko
probirt Ich möchte Sie gern als tagen 2c wird Alte Promenade 6

Reichshof v 12 u 6 fort
geſetzt Preiſe bedeutend ermäßigt
O KJ Brsitestr 1 u MarktCarl Booch Rother Thurm 12 v noche Konkursverwalter

Automobvil Suche gebrauchtes ſehr gut erhal
Toureuwagen Benz ſpeziell ſtarkkonſtruiert 40 km per Stunde nimmt tenes jan o

e injede Steigung auch für einzelne Perſon j durch Privathand zu kaufen Händler

5 Pferdekraft alles in garantiert zu Max Schultze Moritzzwinger 3
verl Zuſt für 1000 Kaſſa ſof zu

z B Gutspächter Landarzt ſehr paſſ und Agenten verbeten Kaufmann

Das geehrte Publikum
wird erſucht wirklich gute

Baumknchen
von O L Rlam Halle S

5 zu beziehen und nicht mehr
aus Salzwedel

Ess Bestecke

verk Gefl Off unter 0 0Haasenstein Vogler
Schmeerſtraße 20 erbeten

Winter

1305 an
A G

Handſchuhe
1 1,50 25 3

mit Pelz gefüttert 6 8
Nur erſte Fabrikate bei in allen QualitG Otto Blankenstein ger Wer
obere Leipzigerſtr 36 J A HenekelsD Rabatt Sparmarken Stahlwarenin gr Auswahl2 Geldſchränke Gust RensehPoſtſtraße 4

Neu
Renſch Paſſage

S 75 Brief abholen

Familien Aachrichten

Gestern abend 51/2 Uhr verstarb plötzlich und unerwartet in Folge
Heraschlages mein inniggeliebter Mann unser treusorgender Vater Bruder
und Schwager der Kaufmann

Reinmholci Reise
im 49 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten

die tieftrauernden Hinterbliebenen
Die Zeit der Beerdigung wird noch bekannt gegeben

neu tadellos und zu Ausſtellzweck be
nutzt im Preis 235 u 475 Mk bedent
unter Preis zu nur 170 u 325 Mk verk

Speditenr Mann Ankerſtr 3

lieber Mann Vater Sohn Schwiegerſohn und Schwager der Prokuriſt
III

im vollendeten 30 Lebensjahre Dies zeigen allen Freunden und Ver
wandten nur auf dieſem Wege an

die tiefgebengte Gattin und Mutter
Zeit der Beerdigung wird noch bekannt gegeben

t Frl Martha Heißner mit Geſtorben Herr Brennereibeſitzerde ne Naumburg He n n Gordbauſev Herr
Frl Eliſe Hampe mit Hrn Kurt Becker anterg uſtav Müller Sachſa Frau
Nordbauſen Fri Wally Sorge mit Marie Zenckert geborene Bauer Nord
Herrn Kaufmann Georg Förſter Wei hauſen Herr Obexprimaner Erich

mar Fermersleben t en d e gar33 9n verrn arg Frl Eiſr Bertram Magdeburg Frau
Vermäblt Herr Dr med Engelbert Marie Randau geborene Erdmann

Sinne mit sri Euy Weber NRord Qagdebura Herr Zaglererm einer
hauſen Harburg a Herr Mox S Müller n bier

e leere eburg Herr praktiſcher Arzt Reinhold err Bäckermeiſter Felix Ludwigſterwedde nit grl Anna Bau Neu n Karl Wilhelm Schwarz

Heute morgen ſtarb plötzlich und unerwartet unſer tun
S

haldensleben Herr Bruno Voigt mit eidaig ma Voigt geboreneFrl Johanna Jſtand Leipzig Sei Winden Ir Luiſe Buer
Geboren Sohn Herrn Paul geborene Tuch Altenburg Herr MaxMichaelis Deſſan Herrn E Herms Küchler KRltenburg Frau Klara

dorf Braunſchweig Tochter Höhne geborene Piguardt Weimar
Herrn Jede Koverner Magdeburg s Kaufmann Friedrich Curdts
Herrn Karl Pagenhardt Schkenditz Braunſchweig

e

i
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ſünſiſnn im ihrer
Schiller Wallenſtein

I Teil Wallenſteins Lager u
die PiccolominiII Wallenſteins Tod

Geheftet jeder Teil 25 Pfg
in Leinenband 50 Pfg

beide Teile in einem Bande geb
75 Pfg

Mit Vorbemerkung u dem Bilde
des Dichters

Ausgabe der Hendel Bibliothek
Otto Hendel Verlag

Halle S

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes

Artur Mortonellos
Enthauptung

einer lebenden Dame
Di ößte franzöſiſche Jlluſion r Spiegeln x Lichteffekte

v Die Vorfübrung die anfeiner a heck ten äuſchung
berubt wirdhumoriſtiſcher Form
vorgeführt und wirkt in
keiner Weiſe erſchreckend

Die weltberühmten
3 Hegelmanns

der bedeutendſte Luftakt der Welt

8 Germanias
Damen Berwandlungs Tanz

und Geſangs Enſemble

Barowsky Wrio
einzig exiſtierende

komiſche Akrobaten genannt
Die Bauernjungen im Walde

Walter Steiner Humoriſt
mit ſeinem Original Repertoire
Aſlabendlich ſtürmiſcher Erfolg

Auswärtige Theater
Mittwoch den 11 November 1903

Altenburg Hoſtheater Cyprienne
Erfurt Stadtth Der Bettelſtudent
Leinaig Heues Th Die Hochzeit des

Figgeſpün Wlltes Theater Der König
Leipziger Schauſpielh Maria Stuart
Magdeburg Stadtth Theaterkonzert
Donnerstag den 12 November 1903

Coburg Hofth Die weiße Dame
Erfurt Stadttheater Migonon
Leipzig Neues Th Liebesmanöver
Leipzig Altes Th Wiener Blut
Leipziger Schauſpielh Martin LutherMagdeburg Staditbeater Undine

Cafe Roland
Täglich

Goscinsky Kongert
Aufang 7 Uhr abends

Welt Panorama Se
Schweden und Norwegen

Verein für ſationalstendgrap pue
g Phönix zu jlallo a

Mittwoch Abends s e Uhr
Sitzung und Uebung

Ratſuänuſſ her Lirnverein

zu Halle gegr 1875
S Vereinslokal Paradies

garten Ratswerder
Turnübnng

a der Herren Abtei
lung Mittwoch und

g Sonnabend abends von
81/2 bis 10 Uhr in derTurnhalle Schnle Dreyhanptſtraße

der Altersriege Mittwoch abends von
9 bis 10 Uhr ebendaſelbſt Turnleiter
R Lorenz Schwetſchkeſtraße 113der Damen Abte lung Freitagalen von 8 bis le Uhr in der Turn

balle der Höheren mGartenſtraße Leiterin FrlTurnlehrerin Kurfürſtenſtr s
Anmeldungen werden im Vereins

lokal von den Turnleitern ſowie den
Herren Max Müller Leipzigerſtr 84und Wilhelm Münſter am Markt
entgegen genommen

Anſtändige geb Herren
im Alter von 15 18 Jahren welche
ſich an der vom unterzeichneten Klubzu dldenden Jugendriege Reigen
und Saalfahren unter Leitung eines
erſahrenen älteren Fahrwarts be
teſligen wollen werden gebeten ihre

ch im Klublokal KäppeolsNoteil Gr Steinſtr 37 niederzul
ouren Klub Wan derer

Breiteſtraße 19 v ma

d un
jetzt Neunbäuſer 3

empfiehlt ſich zur Lieferung aller
literariſchen wifſeuſchaftlichen und

Mode Zeitungen
ſowie zum Abonnement auf z
Journalleſezirkel von 2 Mk aGroßes Lager von Büchern

und Bildern

Restaurant Franz Storz
Marienſtraße 3Zu dem am Mittwoch den 1 d Mts

ſtattfindenden
De Schlachtefeſte

ladet ergebenſt ein

Naturheilverein
Donnerstag den 12 November

abends 81/4 Uhr im großen Saale des
Hotel Kronprinz Kl Klausſtr
öffentlicher Vortrag

des Hrn M G o mmker Leipszis
Thema

Skrophuloſe u
Elternſünden
Einlaßkarten für ander Kaſſe 30 in den Vorverkaufs

ſtellen ſiehe Plakate 20

Curnvrreig Guts Muths
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
Turnübung

f Mitglieder u Jugend
turner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Paßt ütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge
nommen er Vorſtand

Pette ger Elb Aale
Sprotten Bücklinge

Flnnäern
Lachs Kavlavr

Neunaugen
ſtets friſch bei

I Rick ver
Gr Ulrichſtr 39Telephon 2307

Empfehle meine an
erkannt prima
Gänſewurſt WoWurſt n Geflügelhdlg Steruſtr a

Kioss
Fo erster

Donnerstag den 12 November d J
bleiben der Landtagswahlen wegen unſere Bureaus von vormittags
i Uhr bis nachmittags 3 Uhr geschlossen

Die Vereinigung der Halleschen
Bankfirmen

Nähe Magdeburgerſtraße

Alter Markt 2
Nähe Schmeerſtr

Anerkaunt vorzügl Ansfübrung

c Kaisersäle
Mittwoch den 11 November abends 71/2 Uhr

Ia vierabencl
Anton Foerster

Programm Bach Chromatische Phantasie u Fugs
Sonate op 57 Chopin Ballade op 52 Nocturne op 15 Nr 2 Mazurka

64 Nr 2 Walzer moll Lis 2zt Legende der
hl Francisceus ätber d

der Abendkasse

Entree 35

op 24 Nr 4 Walzer o

r
Franz Wolf

Färberei und chemische Reinigung
für Damen u Herren Garderobe Pelzsachen UVniformen Möbelstoffe Gardinen

Teppiehe Spitzen Federn Handschuhe ete ete
Fernſprecher 2780 Eigene Läden Fernſprecher 2780

Gr Steinſtraße 36
gegenüber den Königl Kliniken

Krauſeuftr 15

Geiſtſtr 44
Nähe Thalig Feſtſäle

Merſeburgerſtraße 163

Schnellſte Rückliefernng

Nähe Apollo Thegter
Fabrik Krauſeuſtraße 15

Mäßige Preisſtellung

Beethoven

ogen sehreitend, Etude moll Polonaise B dur

d z SJ

e
S

Konzertflägel Bechstein aus dem Magazin von R Lüders hier
Karten zu g3 2 1,50 u 1 Mk

musikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinstrasse und an
execl Billettstewer in der Hof

SaaleMittwoch den 11 November nachm 4Grosses Prtra iiitär Ronzert
ausgef vom er Rorve des Mansf JFeld Art Pegts Nr 75

musitk
t adev Abonnementskarten ſind 10 SFück 2 Mk inkl Billettſteuer in der

Saalſchloßbrauerei zu haben

Zas große humorvolle

FHüümochner

Reliefsfindet täglich in den großartig feenhaftdekorierten Räumen der vaf

Böhmischen Bierhalle
Rathansſtraße 6

ſtatt Konzert von 2 Kapellen hochfeine
Tiroler Jſarthaler und Blas Streichmuſik

Beliebte neue Bierlieder yynswert
amufſant überraſchend

Ergebenſt Gustav Helbigine S Iotel Revtadrant

Magdeburgerſtraße

Mittwoch abenck St a mm mm
Pökelknochen mit Klos und Meervettigoder Erbspurée und Ssauerkraut

Roastbeef mit Leipziger AHerlei

Beſitzer Otto Herrmann

beſondere empfohlen
E

8 e

II otel Kaiser Wilhelm
Auguste t rn Säle

Hochzeiten Feſteſſen Vereinsfeſtlichtkeiten 2e

ſind noch verſchiedene Sonnabende zu beſetzen

u

Fritz KRahne Hoflieferant

wozu ergebenſt einladet

Käppoels Hotel
Mittwoch den 11 Novemberm Schiachtetfeset

Ernst Küäppoel

Obstwein Schänke Ileide
Zu ſeinem am Mittwoch den 11 d M ſtattfindenden

Schlachtefest
Ew erlaubt ſich ergebenſt einzuladen

Heinr Riceke
Von früh 10 Uhr ab Wellfleiſch abendneue i fleiſch abends diverſe

Vertretung
Kloss Foerstoer

f Halle u Umgebung
Gustav Moritz senior

c nalle Martinsberg 15

Stadttheater lIalſeS
Dienstag den 10 Ngvember 1903

Zum Gobnrheta e Frdr vonegt der Teile Svillers
wallenſteins Kager

Ein dramatiſches Gedicht vonIn Szene e
arl nPerſonen

Wachtmeiſter Hr HeinzTrompeter RavenKonſtabler Aumann1 Scharſſchütze Zulkes2 Scharfſchütze Pflüger
2 Holkſche reitende Jäger
Buttleriſcher Dragoner Naß
1 Arkebuſier vom Regi

ment Tiefſenbach Nonnenbruch
2 Arkebuſier do JungkKüraſſier von einem wal

loniſchen Regiment Götz
do von einem lombard

Regiment SchöneKroat StahlbergUlan Dernburg,Rekrut BöttcherBürger AmbergBauer LübbenBaueruknabe Frl v Kroll
Kapuziner Hr BerendSoldatenſchulmeiſter Dalwig
Markedenterin Frl Müller
Eine Aufwärterin Ronaldkleiner Werney

Hoboiſten
Vor der Stadt Pilſen in Böhmen

Die Pirrolomini
Jn 5 Aufzügen

Perſonen

Soldatenjunge

Wallenſtein Herzog von
Friedland Herr Stieg

Octovio Pſccolomini
Generallentnant Scholling

Max Piccolomini ſein

Sohn AlvingGraf Terzky Wallenſteins

Schwager RavenJllo Feldmarſchall Wal
lenſteins Vertrauter Berend

Jſolani Gener d Kroaten Stahlberg
Buttler Chef eines Dra

goner Regiments HeinzTiefenbach Generäle Anumann
Don Maradas l unter Amberg
Götz Wallen Kaufmann
Colalto ſtein NaßRittmeiſter Nenmann

Terzkys Adjutant ZulkesKriegsrat v Queſtenberg
vom Kaiſer geſendet Rnudolph

Baptiſta Senl Aſtrolog Nonnenbruch
Herzogin von Friedland Frl Roſen
Thekla ihre Tochter Raveng
Gräfin Terzky der Her

zogin Schweſter Cſillag
Ein Kornet Herr BöttcherKellermeiſter des Grafen

Terzky LübbenEin Page Frl RonaldErſter Diener Herr JungkZweiter Diener DalwigFriedländiſche Pagen und Bediente Terz
kyſche Bediente und Hoboiſten

Mehrere Oberſten und Generale
Nach dem Lager und dem 3 Akt der

Piccolomini längere Pauſen
empch den 11 November 1903

60 Ab V 4 V Beamtenkart qgültigEin Maskenball
Donnerstag Wallenſteins Tod

Neues heate
Direktion E M Mauthner

Mittwoch den 11 November Iglaug 85
Das große GeheimnisDonnerstag Der Salontiroler

Walhalla Theater
Direktion Rich Hubert

Allabendlichmit durſchiggendehn Grfolg
das große

Pracht Programm

llenry de Vrys

lebende Koloſſal
Reliefs

und Marmoragruppen

De TNTene rrie
Die größte künſtleriſche Neuheit

auf dieſem Gebiete
Anna und Siegmund

Linne
das unvergleichliche Duettiſten

paar
und weitere 7 Glanznummern

Wnſher Turmberemn
Mittwoch u Sonnabend

Abend
Turnübung

Turnb ne de Moßplau
urnhalle am tDer Vorſta
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